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Presseerklärung Nr. 11 

 Berlin, 07.10.2014 

Start des beA 
Technische Entwicklung der besonderen elektronischen Anwaltspostfächer beginnt 

Die BRAK hat nach Durchführung eines förmlichen Vergabeverfahrens die Münchener Firma Atos IT 
Solutions and Services GmbH mit der technischen Entwicklung des besonderen elektronischen An-
waltspostfaches beA beauftragt. Darüber informierte der Präsident der BRAK Axel C. Filges die Präsi-
denten der 28 Rechtsanwaltskammern auf ihrer Herbsthauptversammlung Ende September in Köln.  

Das beA wird ab 2016 allen Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälten zur Verfügung stehen und ent-
sprechend dem Ausbauzustand in den einzelnen Bundesländern bis spätestens 2020 flächendeckend 
zur elektronischen Kommunikation mit den Gerichten genutzt werden können.  

„Bei der technischen Entwicklung des beA hat für uns die Informationssicherheit oberste Priorität“, 
erläutert Axel C. Filges eines der Auswahlkriterien. „Wir haben daher vertraglich sichergestellt, dass 
das System so konfiguriert wird, dass Nachrichten, die versendet werden, nachweisbar manipulations-
frei und geheim übermittelt werden. Auch die BRAK als Betreiber des Postfaches wird nicht in der 
Lage sein, die Nachrichten zu öffnen und zu lesen“. 

Das System muss, so fordert es die BRAK von dem beauftragten Unternehmen, den anwaltlichen 
Arbeitsalltag abbilden, insbesondere die in den Kanzleien gelebte Struktur der Zusammenarbeit von 
Rechtsanwälten und Mitarbeitern. Jeder Rechtsanwalt wird für sein Postfach personenbezogen ver-
schiedene Zugriffsberechtigungen vergeben können. Außerdem wird das System seine Integration in 
vorhandene Kanzleisoftware ermöglichen. Ihren Herstellern wird, so früh es der Entwicklungsprozess 
zulässt, hierfür eine Schnittstelle zur Verfügung gestellt werden. 

Bis Ende des Jahres wird Atos das Umsetzungsfeinkonzept für die Entwicklung des beA erarbeiten. 
Wenig später werden auch erste Entwürfe für eine Benutzeroberfläche vorliegen, die einen ersten 
Eindruck von Design und Funktionalität vermitteln. Ab dem späten Frühjahr führt die BRAK Tests für 
das beA durch, um sicherzustellen, dass das System wie gesetzlich vorgesehen zum 1.1.2016 bereit 
steht. 

 
Die Bundesrechtsanwaltskammer ist die Dachorganisation der anwaltlichen Selbstverwaltung. Sie vertritt die Interessen der   
28 Rechtsanwaltskammern und damit der gesamten Anwaltschaft der Bundesrepublik Deutschland mit etwa 163.000 Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälten gegenüber Behörden, Gerichten und Organisationen – auf nationaler, europäischer und internationaler Ebene. 
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